
1. Sofort handeln!

– Wunde mit Wasser und Seife waschen
– Blut aus der Wunde saugen
– Desinfizieren, mit einem Wundantiseptikum 

(stand. PVP-Jod-Lösung z. B. Braunol)
– Trocknen und wasserdichtes Heftpflaster anbringen

2. Sofortige Meldung, innerhalb 1-2 Stunden

– Identifikation der möglichen Quelle der Kontamination (z. B. Patientendetails)
– An Vorgesetzte
– An zuständige/n Ärztin/Arzt (Personalärztlicher Dienst/Notfallstation)

3. Ärztliche Sofortmassnahmen

Der/die zuständige Arzt/Ärztin wird für Sie sofort folgende Massnahmen treffen:

– Abklärung des Infektionsrisiko
– Sofortiger Beginn einer HIV-Postexpositionsprophylaxe je nach Situation
– Kontrolle des Impfstatus gegenüber Hepatitis B
– Antikörperbestimmung (HIV, Hepatitis B und C), evtl. Transaminasen
– Allfälliges Weiterführen der HIV-PEP sowie Hepatitis B-Hyperimmunglobulin-

gabe oder Auffrischimpfung

Was tun bei Nadelstichverletzungen?

 


